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Vereine/Verbände:
So senden Sie Ihre Fotos
richtig

Gerne veröffentlichen wir zu
IhremBericht auch eingesandte
Fotos. Aber beachten Sie bitte
Folgendes:
Originalgrösse:Senden Sie uns
Ihr Bild möglichst in der ur-
sprünglichen Grösse. Reduzie-
ren Sie die Grösse der Bilder
nicht beim Versenden Ihres E-
Mails.
Dateigrösse: Fotos mit einer
Dateigrösse vonweniger als 200
Kilobytes (KB) sind zu klein. Die
kritische Grenze für gute Fotos
liegt bei rund 500 KB.
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redaktion@zugerzeitung.ch
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Partnerklassen tauschen sich aus
DreiMittelschulklassen aus Sion besuchten die Partnerklassen derWirtschaftsmittelschule in Zug.

Sprachaustausch über die Kan-
tonsgrenze hinaus: Der Kanton
Wallis hat den Schritt gewagt
und ist auf die Wirtschafts-
mittelschule (WMS) Zug zuge-
gangen. Daraus ist ein Schüle-
rinnen- und Schüleraustausch
entstanden, der nicht nur die
Sprachkompetenz, sondern
auchdasgegenseitigekulturelle
Verständnis gefördert hat. Drei
Klassen der Wirtschaftsmittel-
schule Zug besuchten Anfang
März ihre Partnerklassen der
Ecole de Commerce et de
Culture PréProfessionnelle
(EPCA) – also auch einer Wirt-
schaftsmittelschule – in Sion.
Zwei Wochen später fand der
Gegenbesuch in Zug statt.

Anastasia Ordina, eine
Schülerin der WMS Zug, blickt
zurück und berichtet von ihrer
Erfahrung. IhrFazit:«Insgesamt
sechs Stunden Hin- und Rück-
fahrt – aber die Reise hat sich
eindeutig gelohnt», so Ordina.
Beim Empfang in Sion wurde
einekleineVerpflegungangebo-
ten. Und da war sie schon, die
erste Herausforderung. Denn
einGesprächanzufangen, brau-
che Mut. «Anschliessend be-
schäftigten wir uns imKlassen-
zimmer mit verschiedenen Tä-
tigkeiten», sagt die Schülerin
weiter. «Diese halfen sehr, das
Eis zu brechen.» Die Spielfor-
men forderten auf, aufeinander
zuzugehen, umeinanderbesser
kennen zu lernen. «Wir fingen
mit dem allen bekannten Bingo
an und lernten uns beim Bauen
eines Turmes aus Karton noch
besser kennen.»

NachdemBesuch tauche
mansichperPost aus
NacheinemgemeinsamenMit-
tagessen in der Kantine der
EPCA teilte man sich in Grup-

pen auf und die Schülerinnen
und Schüler bekamen den Auf-
trag, einen von den Lehrperso-
nenvorgegebenenOrt inSionzu
besichtigen. «Anschliessend
musstenwir einBild vonunsbei
dieser Sehenswürdigkeit auf-
nehmenund auf eineWebkarte
hochladen», so Ordina. «Nach
der kurzen Besichtigung der
Stadtwar es schonZeit, sich auf
den Weg nach Hause zu bege-
ben.» Während der Tage nach
demBesuch tauschtemanPost-
kartenmit den neuen Kollegin-
nen und Kollegen aus Sion aus.
Ausserdem stellte man lustige

«Kahoots» (Online-Quiz) fürei-
nanderher,waseine schöneAb-
wechslung zum Französisch-
Unterricht war.

Beim Gegenbesuch in Zug
war der Ablauf ähnlich. «Unse-
re Beschäftigungen reichten
von den verschiedensten
Sprachspielen bis zum Besuch
der schönstenOrte in Zug», er-
klärt die Schülerin. «DiesesMal
jedoch war das Verhältnis zwi-
schen den französisch- und
deutschsprachigen Schülerin-
nenundSchüler bereits anders.
Denn jetzt kannten wir uns et-
was besser und somit machte

die gemeinsam verbrachte Zeit
noch mehr Spass. Dieser Aus-
tauschbereitete viel Freudeund
war ein ausserordentliches Er-
lebnis.»Zudemwurdedankder
Reise auch der Klassenzusam-
menhalt gestärkt. «Somit hof-
fen wir auf eine weitere Ent-
wicklung unserer Bekannt-
schaftmit derEPCA inSionund
freuenuns auf einbaldigesWie-
dersehen», sagt Anastasia Or-
dina abschliessend.

Für dieWirtschaftsmittelschule
Zug: Anastasia Ordina und
Patrik Gehrig

Alina Preissler, Anastasia Ordina (beideWMS Zug) und Lara Pereira sowie Sonia Rey (EPCA Sion) im Gespräch. Bild: PD

Benefizkonzert berührt das Publikum
BeimBenefizkonzert derMusikschule Zug kamen 12 340 Franken zusammen für Kinder imKriegsgebiet.

Die Musikschule Zug hat ge-
meinsammit demChorAudite
Nova Zug im Theater Casino
ein Benefizkonzert durchge-
führt. Das Publikum spendete
dabei grosszügig für die vom
Krieg betroffenenKinder in der
Ukraine.

Wie Rektor Mario Venuti
zur Begrüssung erläuterte, war
es der Schulleitung der Musik-
schule Zugwichtig, einZeichen
für den Frieden zu setzen. In-
nerhalb kurzer Zeit wurde das
Benefizkonzert unter der Mit-
wirkung vomChorAuditeNova
Zug, dem Zuger Kammerchor,
der Zuger Singschule, einem
Lehrpersonenorchester sowie
einigen Solistinnen und Solis-
ten auf die Beine gestellt.

Im Zentrum des Abends
stand die Komposition «Pace»
(Frieden) des ZugerKomponis-
tenCarl Rütti. Aufgeführt wur-
de das eindrücklicheWerk vom
ChorAuditeNovaZug gemein-
sam mit dem Konzertchor der
Zuger Singschule und dem Zu-
gerKammerchor unter der Lei-
tung von JohannesMeister, be-

gleitet vom Komponisten Carl
Rütti amKlavier.

Auf den Auftritt von Jonas
Iten (Violoncello) und Anna
Zaychenko (Klavier) mit der

«Vocalise» vonSergeiRachma-
ninoff folgten die Kinderchöre
der Zuger Singschule. Die hel-
len Kinderstimmen berührten
viele Herzen an diesem Kon-

zertabend besonders. Auf das
gefühlvolle gespielte «Prayer»
von Evelyne Glennie, interpre-
tiert von Raphael Christen auf
dem Marimbafon, folgte dann

das pompöse «Grosse Tor von
Kiew»mit einemOrchester, be-
stehend aus Lehrpersonen der
MusikschuleZugundvonande-
renMusikschulenunter derLei-
tungvonMarioVenuti. ZumAb-
schlusswurdedermusikalische
Kreis geschlossenmit derWie-
derholung von«Pace»vonCarl
Rütti.

Osterkerzeals
Friedenszeichen
Während des ganzen Konzerts
brannte dieOsterkerze derKir-
che St. Johannes als Zeichen
des Friedens auf derBühne.Die
Besucherinnen und Besucher
konnten dieses Friedenszei-
chen inFormeines kleinenTee-
lichtes mit nach Hause neh-
men. Bei der Kollekte kam der
namhafte Betrag von 12340
Franken zusammen.Dieser Be-
trag ging an das Kinderhilfs-
werk Unicef zu Gunsten von
Kindern im Kriegsgebiet in der
Ukraine.

Für dieMusikschule Zug:
Deborah Annema

«Die
Tätigkeiten
halfen,dasEis
zubrechen.»

AnastasiaOrdina
Schülerin derWMSZug

Gemeinsammit demChor Audite Nova trat die Musikschule Zug im Theater Casino auf. Bild: PD


